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Veranstaltungshinweis / Einladung 
 
Kohle & Graphit – Faszination Schwarz 
kunst-lupe. Die Veranstaltung für Kinder im Kunstmuseum Olten 
 
 

  
 
 
Kunstmuseum Olten, Samstag, 21. Januar 2012, 10–12 Uhr 
mit Daniela Müller, CHF 10.-, keine Anmeldung nötig 
 
 
Liebe Kinder,  
Ihr habt alle sicher schon einmal ein Stück Kohle aus einer kalten Feuerstelle genommen 
und damit zu malen begonnen? – Die ersten Künstler, von denen man Malereien gefunden 
hat, lebten vor rund 20ʼ000 Jahren in Höhlen und haben mit Kohle und mit Pigmenten 
Wandmalereien gemacht. Aus rituellen Gründen haben sie meist Tiere, die von den 
Höhlenbewohnern sehr bewundert wurden, selten aber auch Menschen gemalt und dies  
Hunderte von Metern tief im Berginnern. 
In der diesjährigen Jahresausstellung der Solothurner KünstlerInnen fällt auf, dass es gleich 
mehrere Werke gibt, die mit Kohle oder Graphit ausgeführt wurden. Nur Schwarz-Weiss und 
doch auf sehr unterschiedliche Art wird da mit dem Kohle oder mit dem Graphitstift 
gezeichnet: Ganz verspielte Figuren malt die Künstlerin Pat Treyer direkt auf die Wand, 
dagegen wirkt das Bild der Künstlerin Maja Rieder sehr streng geometrisch. Und was für 
Tiere verbergen sich da nur angedeutet auf den Arbeiten von Elisabeth Strässle?  
Wir widmen uns in dieser Kunstlupe ganz dem Material Kohle, schauen uns in der 
Ausstellung entsprechende Werke an und zeichnen natürlich auch selber – nach einem 
feinen Znüni im Atelier. Und eines ist sicher: nach dieser «kunst-lupe» hast du garantiert 
schwarze Hände!  
Daniela Müller freut sich auf viele neugierige kunst-lupe-Kinder! 
 
Nächste kunst-lupe-Termine:  
25. Februar, 24. März, 28. April, 12. Mai und 16. Juni 2012  
 
Der neue kunst-lupe-Flyer mit allen Daten fürʼs Jahr 2012 kann im Kunstmuseum am Empfang abgeholt werden. 


